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REGIERUNGSRAT DES KANTONS THURGAU 

AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL 

vom -3. Okt. 1972 Nr. UU 

Gestalt~splan "im Park" BUrgleu 

1. Mit SchreibaD vom 4. September 1972 ersucht die Ortsvoratehor­

Rch.l.ft von BUrgleu um GeDehmigun{Z eines 3esto.ltUDgSillM.es "im 

Park". Der Plan wurde von der Ortsbehörde am 8. Au8Ust 1972 be­

schlossen. ~ährond der öffentlichen AuflBse, die vom 19. August 

bis 2. 3el'tomber stat~f.And1 VIU'den keine ianapr&cben eingereicht. 

B~acbverden gingen beim Regierungsrat nicb~ ein1 in formeller 

Dezichw1g steht der Genehmigung Dichte entgegen~ 

2. DGa Areal1 welches der ~s~ltungsplan umfasst, liegt in einer 

sog. "üeservezone" 1 die nacb. 2a..\Ueglement fUr eine s:pG.tere 

Uoberhauung als Ortszentrua nach einem Gestaltungsplan beatimQt 

iat. Die AusnUtzung darf böehatans 1 1 o betragen, die Geschoss­

zahl darf, im Rahmen einer guten ortsb&ulichen Gestaltung, frei 

g~hlt werden, ~~bei Nachb3rcebiete durch Schattenvurl keine 

Beeintr~chtigung erfahren dürfen UDd die Grenzabs~inde einer 

clreigoachossiga Zone einzuM.lteu aind. In bezug au.f' ::utzung 

vi:rd vorseschrieben1 dass gewerbliche Bauten, sowie stark und 

müsaig atöreade Betriebe Dicht zul,ssig seien. 

3. Der vorliegende Gest.altungsplan, der nach zweimaliger Uobern.rbei­

'tung '"'D. der Beht.!rde gutgeheiaaen vurde, entspricht im wesent­

lichen diesen Anforderungen. Die Gestaltung der viergeschos­

sigen .Bo.ukiirper ist ansprechend; die Nutzung zwar.- als Polge 

cler al:.zu hohen Limi't.e im n.uregleman't. - sehr hoch1 i111:1erhin 

wurde sie wenigstens nicht voll ausgenützt. Die Xrschliossuogs­

proble~r.e wurden einwandfrei gelöst. Alle Zufahrteo. für l:lato:r­

~&brzeuge er~olgen von der oberen SchU~zeaatrPsae her. 
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lli.:r J6 ~.'ohl:~tw.r;oi1 steher.. 15 cberirdi:;scliG l•bso;;c.ol.lpl~tze mlcl 2.: 1·~ .. t.ze 

in einer u.nt.erir<!ischen :ti nsto.llbu.l ~c zur Verfügung. Jode C:.ire!tto 

Zui'!l.hrt. D.U.f tlio St:~.d.ss·Lr;u;se Yir.i verr.Uo"U.eni die Zui'Rhrt.cn zu den 

Abst.el:l,li..i."!.r.E·r. behindern den l'ussg:Lngerverl«~hr in loainer i.'eiso. ;}vr 

vo:a·eo~ohono i·:indu·sy,io lr,la.tz fienUst iu1 Ausr.::l.ss • .Alldordi;.l;j.li lla t er 

zur .Pt~::.rte, d:1::s~ einige ifobnungen dos ßjocks B .::.uf dar 1Io.~.upt.1.·ohnseit;, 

untor Umst~nden etwas LUrm in Xauf nahwen gtisseu. 

4. Zu erns1.ha.:ften Dec!enken f,ibt die Situie:rung der- liohnungen cu.t der 

Nordseite des Bloclts B Anl~ss. Der Grund.risH zciat, dass die 

HUu~tvohDseite, die vagen der Orientierung ~~eh SUdosten ohn~bin 

sehr knapp besonnt ist, auch noc~ zua~~zlicb Schatten durch eine 

vors.pringende Front der a.n.;rcnzondo&: Wohnung or~lt. Die Zin::ner 

alif' der Nordseite aiD4 mindestens in den drei unteren .Stock.verlten 

nicht oder doch allzu kuapp besonnt. In bezug auf Vohnunss~gione 

genüaen diese vier WohnUQ3en heuti~on Arvorderunsen nicht. ~ ist 

uch .\u:ffaasung des R··gierungarates nicht zu verantvort.on, t!ass 

c1.io Ger..eiDdo einem Bauherrn im Rahmen eines Gcst.altungs]Jlane:S ~;tegan­

Uber der RogolbGuweise Vorteile einräumt, venn dabei elomentare 

G=unds~t.ze des Wohnungsbaus nicht beachtet werden. 

Im f.ahmen des Gestaltungsplans wird deshalb der BlockA in der vor­

gesehenen Form nicht genehmigt; der Grundriss ist in der .'-rt abzu­

tlnde.rn, dass gro Stockverk drei gut besonnte, vo~gienisch oin­

wn:Dd.treie '!lohnungen erstellt vorden können. De.s ist möglich, vr.m 

die St&ffelung der Gebliude neu Uberdacht vir.d. 

Der Rrgierungsrat 

b e • c h 1 i e • • t. : 

1. D :r Gestc.lt~gsplan "im P&J'k." der r.r():neinda llllrglen vlrd im Jinne 

der Erw.Lgu:ngcm teilweise genehmigt. Rechtskräftig verdou La.ge, 

Cirundriss und Gasebonzahl des Dlockos B, Ausmasa und Lage der 

unt.erift\iacben Einstel1balle, Lage und Zahl der oberirdischen 

Parhpllitze, die R•·gelung der ZufAhrten zu den ParkplU.tz:en und 

die Lago und Grösse des Kinderspiolplatzes gem. Plan Nr. 63.11. 
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2. Die im Plan vo~geseheue GestAltung des Dloclts A vird nicht ~enohmir,t. 

Sie ist im Sinne der Erwägungen t'.Gn vohnbl·r:ienischen ~ordernisson 

anz~pRssen und ernout zur·oauolmi~g ei~zuroichan. 

3. l·!ittoilung tml Ortslr.ommission D.ilr_e:len unter DcilA.~e der ZU!!I 

Gest:tl t\1D!TS]1lan gehl:irem1e:J. i'eil]>J.;!.'1G 63 .lo 
bis 63.15, a.llo mit Gc:lellmi~'ll%1,\;:JVermerk 

Architol~turbU~o .-... Am-:ros, l?.:Lrbl•oi .. tl•asse 21, 
8o48 ZUrich 

Stra.!_s~n- und i3a~d:og~rtom~ (4-i'n.cb) 

Tiei'baua.nrt. 

RegionAlplanungsamt unter Beila~o des Situations­
planes wul der zum G·,st.Altun~"S!'lBD ßOhi$rendon 
Teilpli.:ne 63.lo bis 63.15, Jl.llo mit Genelmi­
pmganrmorlt und dor Altton 

Pür richtise Ausfertigung 
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